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Verkleinert auf 82% (Anpassung auf Papiergröße)


KATZWANG – Zu einer französi-
schen Reise mit Charme und Humor
lädt das Kulturzentrum, Lausitzer
Straße 6 (Eingang Kurlandstraße) ein
für Samstag, 14. Oktober, 20 Uhr.
„Les Trois sans Façon“ spielen und
singen Chansons von Piaf, Barbara,
Brassens Brel bis Yann Tiersen, Truf-
faz, Zaz...

„Les trois sans Façon“ nehmen ihr
Publikum mit auf eine Reise durch die
vielfältige musikalische Landschaft
Frankreichs.

Keiner muss sich Gedanken ma-
chen, wohin die Reise führt, denn der
französische Bandleader Christophe
Jardin zieht das Publikum in seinen
Bann und die Dinge passieren von
ganz alleine. Manches ist poppig-
modern, anderes ist tief verwurzelt im
klassischen Chanson. „Die Drei ohne
Manieren“ (so die wörtliche Überset-
zung) erlauben sich aber auch Ausflü-
ge in groovigen Boogie oder melodi-
sche Balladen. Mit Reinfried Bartholo-
mäus an Akkordeon und Piano, und
Jan Plogsties an Bass, Cajon und
Gitarren hat sich ein Trio für französi-
sche Musik gefunden, das für Tief-
gang und Spielfreude zugleich steht.

WENDELSTEIN – Die N-Ergie
lädt ein zu einer Vortragsveranstal-
tung über „Heizungsmodernisierung
im Mehrfamilienhaus“ für heute,
Donnerstag, 12. Oktober, 18.30 bis
20 Uhr, bei der Gienger & Funk KG,
Richtweg 100.

Die Themen: Die Ökodesign-Richt-
linie und die Auswirkungen in der
Praxis, Heizungsmodernisierung
und -optimierung im Mehrfamilien-

haus, Lösungen der N-Ergie für die
Heizungsmodernisierung, rechtliche
Konsequenzen der Modernisierung
im Mehrfamilienhaus.

Vorgestellt werden auch die För-
derprogramme, die beim Einbau
einer neuen Heizung in Anspruch
genommen werden können, etwa das
CO2-Minderungsprogramm der
N-Ergie oder Förderungen durch
Hersteller, wie etwa Brötje.

Gut drei Viertel des Energiever-
brauchs in Privathaushalten entfal-
len auf Heizung und Warmwasser.
Mit dem N-Ergie-Angebot „Wärme
komfort Maxi“ können Vermieter
von Mehrfamilienhäusern die Ener-
gieausgaben für ihre Immobilie und
damit auch die der Mieter um bis zu
30 Prozent senken.

Das Prinzip: Die N-Ergie über-
nimmt die Anschaffungskosten für

eine hocheffiziente Erdgasheizung
und kümmert sich zehn Jahre lang
zum Festpreis gemeinsam mit einem
regionalen Handwerker um die Hei-
zung und beliefert die Mieter auf
Wunsch zuverlässig mit Wärme. Das
Paket enthält sämtliche Ausgaben
für Wartung, Überprüfung durch
den Schornsteinfeger, Reparaturen
inklusive aller Ersatzteile sowie
einen 24-Stunden-Notdienst.

„Les Trois sans Façon“ spielen in Katzwang.  Foto: Veranstalter

Heizungsmodernisierung in einem Mehrfamilienhaus
N-Ergie lädt ein zu einem Vortrag für heute Abend, 18.30 bis 20 Uhr, bei der Firma Gienger & Funk in Wendelstein

SCHWABACH – Am Donners-
tag, 19. Oktober, beginnt um
16.30 Uhr im Aurex, Königstraße
20, die Veranstaltung „Besser
Hören in Schwabach“. Der Tag
ist Teil der Inklusions-Initiative
der Stadt und gedacht für alle hör-
geminderte Menschen.

Die Schwabacher Bestseller-
Autorin Sabine Weigand liest
zunächst aus ihrem im vorigen
Jahr erschienenen Buch „Helga.
Mein Weg vom Mann zur Frau“.

Danach wird Mechthild Hafe-
rung über ihre Erfahrungen mit
ihrer Hörbehinderung berichten.
Abschließend informiert Martin
Thanner von der Koordinierungs-
stelle für Senioren mit Hörminde-
rung von Regens Wagner über Hil-
fen im Alter.

Nach Darstellung von Experten
ziehen sich Schwerhörige auf-
grund ihrer Einschränkungen
häufig aus dem öffentlichen
Leben zurück. Mit geeigneten
technischen Hilfsmitteln bleibt
die Teilnahme an öffentlichen Ver-
anstaltungen jedoch möglich.

In Schwabach existieren drei
Gebäude, die über stationäre tech-
nische Hilfen für Schwerhörige
mit T-Spulen-Hörgerät verfügen.
In der katholischen Kirche
St.Sebald, der Evangelischen
Stadtkirche sowie im Jugend-
und Seniorenzentrum Aurex sind
Induktions-Anlagen installiert,
die für Hörgeräte- und Chochlear-
Implantat-Träger unbeschränkte
Teilhabe sicherstellen.

Um die Kommunikationsan-
lage nützen zu können, muss die
T-Spule im Hörgerät aktiviert
sein. Beratung dazu gibt es bei
allen Hörgeräte-Akustikern.

Regelmäßig runder Tisch
Der „Runde Tisch Inklusion“,

der ebenfalls hinter diesem Tag
steht, trifft sich regelmäßig in der
Heilpädagogischen Tagesstätte
der Lebenshilfe, Waikersreuther
Straße 11a (barrierefrei); das
nächste Mal am 15. November, 19
Uhr. Weitere Termine und Infos
werden auf der Homepage der
Stadt Schwabach veröffentlicht.

Der „Runde Tisch Inklusion“
versteht sich als offenes Netz von
Bürger mit und ohne Handicaps,
Vertreter und Vertreterinnen aus
Stadtverwaltung, Vereinen und
Verbänden, aus Sozialunterneh-
men sowie der privaten Wirt-
schaft.

„Uns eint das Ziel, allen Men-
schen eine selbstbestimmte Teil-
habe am gesellschaftlichen Leben
zu ermöglichen und den Bedürf-
nissen von Menschen mit Behinde-
rung gemeinsam besser nachzu-
kommen“, sagen die ehrenamtli-
chen Leiterinnen Angelika
Majchrzak-Rummel und Simone
Bald. „Wir verstehen uns als
Impulsgeber.“ Dafür sammelt der
„Runde Tisch Inklusion“ Informa-
tionen, bietet Beratung zur Barrie-
refreiheit und wirkt bei Neuge-
staltungen im öffentlichen Raum
mit.

2018 sollen die Themen Barrie-
refreiheit in der Innenstadt,
Wohnraumanpassung und Chan-
cen und Risiken des Bundesteilha-
berechtes in den Fokus rücken.
 stt

Französische Reise mit Charme
„Les Trois sans Façon“ am Samstag, 14. Oktober, im Katzwanger Kulturzentrum

SCHWABACH — Die „Swing Compa-
ny“ tritt auf am Dienstag, 17. Oktober,
17 bis 20 Uhr, im Gaswerk. „Swing
Company“ nennt sich die Big Band der
Adolph-von-Henselt-Musikschule der
Stadt Schwabach. Der Name ist Pro-
gramm: Klassiker der Big Band Ära
gehören ebenso zum Repertoire wie
swingende Versionen bekannter Jazz-
Standards und Pop-Songs. Die Band
kommt mit ihrem Leiter Pavel Sandorf
und ist durch zahlreiche Auftritte in der
Region bekannt. Der Eintritt kostet 15
Euro/Schüler und Studenten 8 Euro. Kar-
tenvorverkauf unter E-Mail h.kehr-
bach@kehrbach.de, Telefon (09122)
937882.
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Gutes aus zweiter Hand
Am Samstag, 14. Oktober, ver-

anstaltet der Elternbeirat der
Johanniter-Kindereinrichtung
Villa Kunterbunt einen Herbst-/
Winterbasar für Baby- und Kin-
dersachen. Er findet von 14 bis 16
Uhr in der Gutenbergstraße 3
(Betreutes Wohnen der Johanni-
ter) statt. Angeboten werden
Baby- und Kinderbekleidung
sowie Spielwaren, Umstandsmo-
de und Spielgeräte. Infos für inter-
essierte Verkäufer gibt es unter
den Rufnummern (0174)
3342501 und (0157) 76033572.

Über Kaiser Karl IV.
Die Senioren-Union der CSU

lädt ein zum Vortrag über Kaiser
Karl IV. für Mittwoch, 18. Okto-
ber, 16 Uhr, im Gasthof Raab,
Äußere Rittersbacher Straße 14.
Der Eintritt ist frei. Referent Her-
wig Funk hat sich eingehend mit
diesem weitgehend vergessenen
Regenten aus dem 14. Jahrhun-
dert beschäftigt. Anmeldung bei
Stephan Kosmann, Telefon
(09122) 4781.

12. Oktober
Anneliese und Walter Brak, Schwa-

bach, zum 60-jährigen Ehejubiläum.
Dr. Fritz Rösch, Schwabach, zum

80. Geburtstag.
Anneliese Brak, Schwabach, zum

80. Geburtstag.
Fritz Pöll, Katzwang, zum 75.

Geburtstag.
Walter Keim, Katzwang, zum 84.

Geburtstag.
Theobald Waller, Rednitzhembach,

zum 75. Geburtstag.

SCHWABACH — Am
Donnerstag, 19. Okto-
ber, 20 Uhr, tritt die
„Frankenbänd“ auf in
der Galerie Gaswerk,
Nördliche Ringstraße 9.
Wo die Nürnberger
Musikanten multikulturel-
le Ausflüge unterneh-
men, bleibt zumindest
eines konstant: der frän-
kische Dialekt. Das
Besondere dieser Grup-
pe sind die witzigen,
den fränkischen Lebens-
nerv treffenden Texte.
Die Könige der Vorstadt-
bühnen schaffen es den-
noch, nicht zu einer
engstirnigen Brauch-
tumspflege-Kapelle zu
verkommen. In ihren
Konzerten jonglieren die
experimentierfreudigen
Franken elegant mit den
Musikstilen der Welt:
„Denn der Blues is
unser Kumpl und der
Rock’n’Roll mei Freind,
und der Blue Grass aus
Kentucky mit der Volks-
musik vereint.“
 Foto: Frankenbänd

Erste Hilfe-Ausbildung, Johanniter-
Unfallhilfe Schwabach: Am Samstag,
14. Oktober, 8.30 bis 16.30 Uhr, in der
Johanniter-Dienststelle Schwabach,
Angerstraße 5. Anmeldung unter Tele-
fon (09122) 9398-19, E-Mail ausbil-
dung.schwabach@johanniter.de

Erste-Hilfe-Ausbildung, Johanni-
ter-Unfall-Hilfe Schwabach: Am Don-
nerstag, 19. Oktober, 8.30 bis 16.30
Uhr, in der Johanniter-Dienststelle
Schwabach, Angerstraße 5. Anmel-
dung unter Telefon (09122) 9398-19,
E-Mail ausbildung.schwabach@johan-
niter.de

Pilates, sanft zu mehr Ausdauer,
AOK Schwabach: Ab Donnerstag, 19.
Oktober, 16.30 Uhr, im Activity Yoga,
Schwabach. Pilates kombiniert Atem-
technik, Kraftübungen, Koordination
und Stretching. Besonderes Augen-
merk gilt dabei der Kräftigung der
Körpermitte. Unter Leitung von Nadi-
ne Bernhard verbessern sich Leis-
tungsfähigkeit und Wohlbefinden in
zehn Einheiten à 60 Minuten spürbar.
AOK-Kunden zahlen bei regelmäßi-
ger Teilnahme keine Kursgebühr.
Auch einige andere Kassen fördern
dieses Angebot. Info und Anmeldung
unter Telefon (09122) 184-122.

Erste Hilfe am Kind, Johanniter-
Unfall-Hilfe Schwabach: Am Freitag,
20. Oktober, 19 bis 22 Uhr, und Sams-
tag, 21. Oktober, 9 bis 15 Uhr, im Aus-
bildungssaal der Johanniter-Unfall-
Hilfe, Angerstraße 5, in Schwabach.
Der Kurs beinhaltet unter anderem
die erste Hilfe bei Verletzungen, Ver-
brennungen, Vergiftungen und Ver-
schlucken von Gegenständen und ver-
mittelt Grundwissen, um Unfallsitua-
tionen besser einschätzen zu können.
Anmeldung unter Telefon (09122)
9398-19, E-Mail ausbildung.schwa-
bach@johanniter.de. Kindergärten
oder Schulen bieten die Johanniter
diesen Kurs auch in deren Räumen an.

Erste-Hilfe-Fortbildung, Johanni-
ter-Unfall-Hilfe Schwabach: Am
Dienstag, 24. Oktober, 8.30 bis 16.30
Uhr, in der Johanniter-Dienststelle
Schwabach, Angerstraße 5. Anmel-
dung unter Telefon (09122) 9398-19,
E-Mail ausbildung.schwabach@johan-
niter.de

Schwabach Besser Hören
in Schwabach
Donnerstag, 19. Oktober,
im Aurex Programm

Wir gratulieren

Die „Frankenbänd“ tritt im Gaswerk auf

„Swing Company“
wieder in Schwabach

Kurse
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